
Eswürde uns freuen,wenn auch Sie
bereitwären, IhreTüren für einenTag
oder einzelneTagesabschnitte zu

öffnen.HerzlichenDank.

In der hektischenVorweihnachtszeit
einenMoment der Ruhe finden,

sich Zeit nehmen
fürGespräche undBegegnungen,
das ist die Idee der «offenenTüren»

Die KirchgemeindeOberburg
organisiert in diesem Jahrwieder
die «offenenTüren imAdvent»

OffeneTüren imAdvent
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Präsidentin: Karin Baumgartner, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 62 65
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Mail: christian.adrian@kirche-oberburg.ch
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Sekretariat: Sibylle Roth, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 40 46,
Mail: sekretariat@kirche-oberburg.ch

Sigrist: Martin Niederhauser, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 424 01 19,
Mail: sigrist@kirche-oberburg.ch

Homepage: www.kirche-oberburg.ch

Gottesdienste Abholdienste siehe im Anzeiger

Amtswochen:
1. bis 26.November: Christian Adrian, Tel. 034 422 24 39
christian.adrian@kirche-oberburg.ch
27.bis 30.November: Niklaus Friedrich, Tel. 034 424 07 71
niklaus.friedrich@kirche-oberburg.ch

SONNTAG, 12.NOVEMBER

09.30 Gottesdienst (Christian Adrian)
Orgel: Martin Geiser

SONNTAG,5.NOVEMBER

09.30 Gesprächsgottesdienst am Reformationsfest mit Abendmahl
(Christian Adrian)
Mitwirkende: Martin Geiser,Orgel und Helene von Allmen,Violine
(siehe auch Artikel unten)

SONNTAG,26.NOVEMBER

09.30 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
(Christian Adrian und Niklaus Friedrich)
Wir gedenken der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres
Mitwirkende: Martin Geiser,Orgel mit Helene von Allmen und
Matthias Steiner,Violinen
Anschliessend Kirchenkaffee
(siehe auch Artikel nebenan)

SONNTAG, 19.NOVEMBER

Kein Gottesdienst in unserer Kirche.Sie sind herzlich eingeladen
einen Gottesdienst in einer Kirche der Umgebung zu besuchen.

Gesprächspredigt am
Reformationssonntag

Sonntag, 5. November
Den Reformationssonntag wollen
wir dieses Jahr mit einem Ge-
sprächsgottesdienst und einer
Abendmahlsfeier begehen! Wir
sind reformiert. Unsere Kirche ist
aus der Reformation im Kanton
Bern im Jahre 1528 hervorgegan-
gen. Das war ein Riesen-Umbruch!
Da auch wir in grossen Verände-
rungen stehen, könnte uns die Er-
innerung an die Reformation hel-
fen, denWandel heute aktivmitzu-
gestalten und dabei das Vertrauen
in die Zukunft nicht zu verlieren.
Darüber also wollen wir uns im
Predigtteil unterhalten.Esgibt also
keinenVortrag, sondernwir setzen
uns zusammen und tragen zusam-

men, was uns dazu so durch Herz
und Kopf geht. Niemand muss,
aber allekönnensichandiesemGe-
spräch beteiligen. Anschliessend
feiern wir zusammen das Abend-
mahl.
Also ganz herzlich willkommen
am

Sonntag, 5. November 2023,
um09.30,

zumGesprächsgottesdienst
amReformationsfest
mit Abendmahlsfeier
in derKircheOberburg.

ChristianAdrian, Pfarrer

Gottesdienste
Ewigkeitssonntag
Sonntag, 26. November

Am Ewigkeitssonntag, dem letzten
Sonntag im Kirchenjahr, erinnern
wirunsanalldiejenigen,die imver-
gangenen Jahr (vonDezember 2022
bis Dezember 2023) in unserer
Kirchgemeinde von uns gegangen
sind und von denen wir uns verab-
schiedenmussten.Nacheinerkurz-
en Besinnung durch die Pfarrer Ni-
klaus Friedrich undChristianAdri-
an, denken wir an unsere Verstor-
benen, indem wir ihr «Laubblatt»
von unserem Lebensbaum neh-
men, ihre Namen und Lebensdaten
verlesen und eine Kerze für sie an-
zünden. Ganz besonders die Trau-

erfamilien sind zu diesem feierli-
chen Gedenken herzlich eingela-
den. Die jeweilige Kerze und das
«Laubblatt» mit Namen und Le-
bensdaten können die Familien an-
schliessend mit nach Hause neh-
men.

Herzlich willkommen zum feierli-
chen Andenken an unsere Verstor-
benen am

Ewigkeitssonntag,
26.November 2023,

um09.30,
in derKircheOberburg.

Veranstaltungen

IhreAnmeldung richten Sie bitte bis
spätestens Freitag, 10.November 2023
an: Susanne Liechti, Lauterbach 4,

3414Oberburg
Natel oderWhatsApp079 257 29 07

Erwachsene

«Miteinander...ab 60!»

«Miteinander...Essen»
Donnerstag,2.November
12.00 im Kirchgemeindehaus

Die Anmeldungen nimmt bis am
Dienstag,31.Oktober gerne
entgegen: Barbara Bolzli,
Tel. 079 403 23 43

...und zum vormerken:
Weihnachtsfeier im Kirchgemeinde-
haus, am

Donnerstag,
7.Dezember
um 14.00 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein

«Träff ab 60»
Donnerstag, 16.November
14.00 im Kirchgemeindehaus
«Seniorenchörli Oberburg»
Leitung Markus Kaderli

Kinder und Jugendliche

Kindertreff

Freitag, 17.November
14.00 bis 16.30
«Engel aus Holz und Gips»
gestalten

Freitag, 1.Dezember
14.00 bis 16.30
«1.Probe Krippenspiel»

KUW

Mittwoch, 15.November
Mittwoch,29.November
13.30 bis 16.00
im Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 15.November
Mittwoch,22.November
Mittwoch,29.November,
Besuch Bestatter
14.00 bis 15.30
im Kirchgemeindehaus

KUW 9.KLASSE

KUW 3.KLASSE

Mittwoch, 1.November
13.30 bis 16.00
im Kirchgemeindehaus
Freitag, 10.November
16.00 bis ca. 19.30
im Kirchgemeindehaus und Kirche
Abendmahlsfeier in der Kirche
mit anschliessender Teilete

KUW 4.KLASSE

Kirchliche Handlungen
Trauerfeier
6.Oktober:
Mädi Oppliger,
geboren am 26.Oktober 1937,
gestorben am 20.September 2023,
Krauchthalstrasse 40a,
3414 Oberburg

Luthers Thesen-Anschlag
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Kinder und Jugendliche

RückblickKinderplauschwoche 2023
unter demMotto: «DieserHerbstwirdTierisch»

54 Kinder besuchten die diesjährige
Kinderplauschwoche.
Professor Mörgeli erzählte ihnen am
Montag ein paar von seinen Urwald-
abenteuern.
Anschliessend konnten dieKinder ihr
Lieblings Tier auf einen Kissenbezug
nähen. Wer dabei Hilfe benötigte,
konnte sich an eine der 7 Leiterinnen
oderder2Hilfsleiterinnenund8Hilfs-
leiter vomKUWwenden.
Am Dienstag stand ein Besuch auf
demBauernhof vonBärble an. Sie hat-
te einen Postenlauf mit wissenswer-
tem über Bauernhoftiere vorbereitet.
Die Kinder konnten Kälbchen und
Schafe streicheln. Weiter gab es
Schweine, Pferde,HühnerundSchild-
kröten zu bestaunen. Es hatte ein
Trampolin, einen Trettraktorfuhr-
park und Strassenmalkreide das alles
benutztwerdendurfte.MarcBolzli er-
zählte den interessierten Jungs etwas
über seine Landmaschinen.
Viel zu schnell verging die Zeit und
wir mussten uns auf den Weg ma-
chen, damit die Eltern ihre Kinder bei
der Steingrube abholen konnten.
Käthle, die Tierpflegerin, begrüsste
am Mittwochmorgen eine aufgeregte
Kinderschar, die darauf wartete, dass
die Reise in den Basler Zoo endlich los
ging, wo wir kurz vor elf Uhr eintra-
fen. In zehn Gruppen waren wir un-
terwegs imZoo.
ZumMittagessen trafenwiruns inder
Seehundearena. Anschliessend mach-
tenwirunsnoch einmal auf, die restli-
chen Tiere auch zu besuchen. Leider

ging auch dieser schöne Tag viel zu
schnell vorbei.
AmDonnerstagmorgenhabenProfes-
sor Mörgeli und Bärble beschlossen,
für den Abend eine Party zu organi-
sieren. Dabei waren sie aber auf die
Hilfe der Kinder angewiesen. Aus
Zopfteig durften sie Tierli formen,
schnitten Kürbis, zeichnetenTierspu-
ren auf ein Tüechli, bastelten Uhus
oder konnten ihre Kenntnisse von
Tierlauten unter Beweis stellen.
Am Abend begann die Party in der
Kirche mit einem kurzen Gottes-
dienst. ProfessorMörgeli, Bärble und
Käthle waren auch da, gerieten sich
aber schonzuAnfang indieHaare, bis
Pfarrer Niklaus Friedrich ein Macht-
wort sprach: «Jedes isch guet so wie`s
isch…».

Einen ausführlicheren Bericht und
mehr Fotos von derWoche finden Sie
auf unsererHomepage:
www.kirche-oberburg.ch


